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biihren fiir den staatlichen Gesundheitsdienst und einen umfassen-
den Betriebsgesundheitsdienst fordern. Ebenso einstimmig wurde
der Generalrat ersucht, sich fiir die Erh6hung der Altersrenten ein-
zusetzen.

Eine andere EntschlieBung verlangt, daB der TUC bei der Regie-
rung eine Handelspolitik befiirwortet, die Handelsabkommen mit
allen Nationen, die dazu bereit sind, abschlieBen will. Der Kongre
bringt darin seine Auffassung zum Ausdruck, da insbesondere aus-
gedehnte Handelsbeziehungen mit China, SowjetruBland und andern
ostlichen Lindern einen erheblichen Beitrag zur Verbesserung der
gegenwartigen internationalen Situation, die den Vélkern aller Lin-
der zu ernsten Besorgnissen Anlafl gibt, machen konnten.

Der Generalrat wurde von 33 auf 35 Mitglieder verstirkt. Seine
Wahl ergab, daB — wie in den letzten Jahren — ihm auch diesmal
kein Kommunist angehért. Zum neuen Prisidenten des TUC wurde
fiir das nachste Jahr Tom O’Brien, der Sekretir der Theater- und
Kinoarbeitergewerkschaft, gewihlt.

Bieligk, London.

Produktivitit, Sozialpolitik, Human Relations

«Alles, was die Arbeiter wollen, ist, daB man ihnen sagt, was sie
zu tun haben und daB sie fiir ihre Arbeit bezahlt werden.» Dieser
Ausspruch von Henri Ford I kennzeichnet eine Philosophie iiber das
Verhiltnis zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer, wie sie in
Unternehmerkreisen in den Vereinigten Staaten und anderswo bis
vor nicht langer Zeit weit verbreitet war. Die Erfahrungen zeigten
jedoch, daB sich allein auf materiellem Weg noch keine gute Arbeits-
moral und kein Wille zur Zusammenarbeit erzielen liBt. Trotz
hdheren Lohnen und vermehrten Versicherungseinrichtungen, trotz
verbesserten Leistungslohnsystemen, Gratifikationen und Gewinn-
beteiligungen gingen in vielen Fillen die Symptome schlechter
Arbeitsmoral, wie Restriktionen in den Arbeitsleistungen, stindiger
Personalwechsel und hohe Abwesenheitsziffern, Klagen und Streiks,
nicht zuriick. Der amerikanische Unternehmer begann damit zu er-
kennen, daB3, wie dies ein Wirtschaftsfiihrer ausdriickte, «<man wohl
die Arbeitszeit und die Prisenz eines Untergebenen sowie eine An-
zahl von geiibten Manipulationen pro Stunde und Tag mit Geld
erkaufen kann; daB hingegen die Begeisterung an der Arbeit, die
Initiative, die Loyalitit zum Unternehmen sowie die Hingabe der
Herzen, des Geistes und der Seele nicht kiuflich sind, sondern daf3
man diese Dinge gewinnen muB...»

Franz Aschinger (in der <NZZ»)
284



	Produktivität, Sozialpolitik, Human Relations

